
Der russische Angriffskrieg auf die Ukraine hat das System der kollektiven und der 
kooperativen Sicherheit ebenso herausgefordert, wie das veraltete Bild der Schweizer 
Neutralität. Um Frieden und Sicherheit in Europa wiederherzustellen und langfristig zu 
sichern, muss auch die Schweiz ihre Aussen-, Sicherheits- und Friedenspolitik auf die 
Höhe der Zeit bringen. Die SP Schweiz steht zur Neutralität der Schweiz – aber sie braucht 
ein Update: Die politische Neutralität der Schweiz soll sich in einer europäischen 
Souveränität und einem gestärkten Multilateralismus widerspiegeln, die wirtschaftliche 
Dimension der Neutralität muss einer aktiven Verantwortung für eine regelbasierte 
Globalisierung weichen und die militärische Neutralität muss als sicherheits- und 
friedenspolitisches Instrument verstanden werden. 



 

 

 

 

 

   

Die politische, wirtschaftliche und militärische Dimension einer aktiven Schweizer 
Neutralität 

1. Die politische Dimension der aktiven Neutralität 
 

1.1. Ein überholtes Verständnis der Neutralitätspolitik 

1.2. Für eine aktive Neutralität braucht es echte Souveränität – und die ist 
europäisch 



 

 

 

 

 

   

Die SP Schweiz fordert deshalb: 

 
2. Die wirtschaftliche Dimension der aktiven Neutralität: Verantwortung für eine 

gerechte Globalisierung statt dreckige Geschäfte 



 

 

 

 

 

   

Die SP Schweiz fordert deshalb: 

 
3. Die militärische Dimension der aktiven Neutralität: Militärische Bündnisfreiheit 

stärkt die Rolle der Schweiz in der Friedensförderung 



 

 

 

 

 

   

Die SP Schweiz fordert deshalb: 



 

 

 

 

 

   


